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Bitcoin-Kurs unter Hochspannung: Steht
ein großer Kurssprung bevor?

Bitcoin (BTC) könnte in Kürze einen weiteren Kurssprung
erleben. Die aktuellen On-Chain-Daten deuten darauf hin,

dass die sogenannten Bollinger-Bänder so stark unter
Spannung stehen wie zuletzt Anfang 2023. Diese Bänder

gelten als wichtige Indikatoren für bevorstehende
Volatilität. Der Bitcoin-Kurs befindet sich derzeit seitwärts
und bewegt sich hauptsächlich um die Marke von 30.000
US-Dollar. Experten sehen dies als eine Herausforderung

für Bullen und Bären gleichermaßen. Aksel Kibar, ein
Experte auf dem Gebiet, erklärt, dass dies oft der Fall ist,
bevor größere Kursbewegungen stattfinden. Er ist jedoch

unsicher, in welche Richtung der Preis gehen wird, und hält
an seinen festgelegten Grenzen fest. &amp;hellip;

Bitcoin (BTC) könnte in Kürze einen weiteren Kurssprung
erleben. Die aktuellen On-Chain-Daten deuten darauf hin, dass
die sogenannten Bollinger-Bänder so stark unter Spannung
stehen wie zuletzt Anfang 2023. Diese Bänder gelten als
wichtige Indikatoren für bevorstehende Volatilität.

Der Bitcoin-Kurs befindet sich derzeit seitwärts und bewegt sich
hauptsächlich um die Marke von 30.000 US-Dollar. Experten
sehen dies als eine Herausforderung für Bullen und Bären
gleichermaßen. Aksel Kibar, ein Experte auf dem Gebiet, erklärt,
dass dies oft der Fall ist, bevor größere Kursbewegungen
stattfinden. Er ist jedoch unsicher, in welche Richtung der Preis
gehen wird, und hält an seinen festgelegten Grenzen fest.

Die Bollinger-Bänder deuten darauf hin, dass die
Seitwärtsbewegung von Bitcoin bald ein Ende haben könnte. Die
Bänder arbeiten mit einer Standardabweichung der Gleitenden



Mittel des Bitcoin-Kurses und zeigen, wie eng sie an den
aktuellen Kurs angelegt sind. Die derzeitige Spannung ist
vergleichbar mit der im Januar dieses Jahres, als Bitcoin einen
satten Kurssprung von 40 % verzeichnete.

Das Bitcoin-Anlegerverhalten ähnelt dem von Anfang 2019. Es
gibt derzeit nur wenige Verkäufe, weder mit Profit noch Verlust.
Dieses Phänomen tritt typischerweise nach einem vorherigen
Abwärtstrend auf. Die geringe Volatilität verstärkt die Spannung
weiter, da die Anleger größere Gewinne oder Verluste nicht
realisieren möchten.

Insgesamt zeigt sich also eine zunehmende Verknappung von
Bitcoin, die sich entscheidend auf die weitere Kursbewegung
auswirken könnte. Es bleibt abzuwarten, ob der Kurs erneut
einen satten Sprung nach oben macht oder in eine andere
Richtung geht. Die Analysten sind sich sicher, dass in jedem Fall
neue Volatilität bevorsteht.
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